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Grußwort der Vorstandschaft 

 

Liebe Fußballfreunde, 

 

der SC March heißt Sie zum 19. Spieltag der Fußballsaison 

2016/17 am 3. Adventswochenende im Waldstadion auf dem Sport-

gelände in March-Neuershausen herzlich willkommen.  

 

Wir begrüßen besonders heute die Mannschaften des SV Mundin-

gen mit ihren Trainern, den Verantwortlichen und Anhängern, sowie 

die Schiedsrichter der Begegnungen. 

 

Unseren treuen Fans und allen Besuchern wünschen wir einen an-

genehmen Fußballsamstag mit spannenden und fairen Spielen.  

Dies ist das letzte Spiel im Jahr 2016. 

 

. 

 
 
 

               Die Vorstandschaft 

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche  

Advents– und Weihnachtszeit. 
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Partner des SC March 
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Der Trainer hat das Wort 

Liebe Zuschauer des SC March,  
sehr verehrte Gäste aus Mundingen,  
 
ich darf sie zum heutigen Heimspiel begrüßen.  
 
Der letzte Spieltag eines langen, aufregenden 
und emotionalen Fußballjahres steht an. Der 
SC March blickt im Jahr 2016 auf viele bewe-
gende Momente zurück. Nervenaufreibenden 
Relegationsspielen im Sommer, die Herausfor-
derung gegen den SC Freiburg und viele 
spannende Spiele wie das letzte Heimspiel 

gegen den SV Wasenweiler liegen hinter uns.  
 
Vieles hat sich auf und um den Sportplatz bewegt und dafür möchte 
ich allen Beteiligten, Fans und Spielern meinen Dank aussprechen. 
Die Unterstützung bei den großen Projekten war hervorragend und 
viele Vereinsmitglieder sind an ihre Leistungsgrenzen gegangen, um 
den SC March voranzubringen. Das Ergebnis spricht für sich, denn im 
Moment ist der Verein sowohl infrastrukturell als auch personell gut 
aufgestellt und das Ziel einer langen erfolgreichen Reise ist noch 
längst nicht erreicht.  
 
Dieses Motto gilt auch für die Mannschaft bezüglich der aktuellen 
Runde. Letzten Sonntag war mit dem SV Wasenweiler ein Gegner zu 
Gast im Waldstadion, der uns zeitweise vor Augen führte, in welchen 
Bereichen wir noch Steigerungspotenzial besitzen. So eine mann-
schaftlich geschlossene Struktur wie die der Kaiserstühler, sowohl 
gegen als auch mit dem Ball, habe ich in dieser Saison bei noch kei-
nem anderen Gegner gesehen. So ergab sich über weite Strecken 
ein leichtes spielerisches Übergewicht, wobei beide Mannschaften 
den Gegner früh und auch erfolgreich anliefen. Ein sehr intensives 
Spiel sah die zwei Teams der Liga, die bisher nicht durch Zufall die 
wenigsten Gegentore kassierten. Was wir dem SVW momentan vor-
aus haben, ist die Fähigkeit im richtigen Moment die Tore zu erzielen. 
Ein über die gesamte Partie ausgeglichenes Chancenverhältnis führte 
am Ende zu einem knappen Heimerfolg für uns, der aufgrund des 
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Der Trainer hat das Wort 

Last-Minute-Treffers durchaus als etwas glücklich zu bezeichnen ist. 
Allerdings hätte man ohne den Siegtreffer aufgrund der beiden späten 
Gegentore auch von einem unglücklichen Unentschieden gespro-
chen.  
 
Für mich am erfreulichsten zu sehen war der Einsatz und die Leiden-
schaft, mit der die Mannschaft zu jeder Zeit agierte. Vor allem nach 
den beiden Nackenschlägen zum Schluss noch einmal zurückzu-
schlagen Bedarf einer besonderen Mentalität. Mit diesen Tugenden 
wollen wir auch am Wochenende gegen den SV Mundingen antreten, 
eine Mannschaft die definitiv besser als ihr Tabellenplatz ist. Die Tat-
sache, dass ein Fastaufsteiger der vergangenen Saison mit der quasi 
identischen Mannschaft momentan gegen den Abstieg spielt, zeigt 
auch wie knapp es in der Kreisliga A 1 zugeht. Solch ein knappes 
Spiel ist daher auch gegen die spielerisch starken Mundinger zu er-
warten. Aufgrund der genannten Eigenschaften unserer Mannschaf-
ten darf man der Partie allerdings zu recht optimistisch entgegenbli-
cken.  
 
In diesem Sinne wünsche ich allen Zuschauern und Spielern ein gu-
tes und erfolgreiches Spiel!  
 
Mit sportlichem Gruß  
Michael Kurapkat 
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Partner des SC March 
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Jubilare / Partner des SC March 

 

Der SC March gratuliert seinen Mitgliedern zum  

Geburtstag und wünscht Ihnen alles Gute.  
 

 

 

 

60. Geburtstag 

Pieper Klaus, 10.12. 
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Partner des SC March 
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Partner des SC March 
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Mannschaftskader Saison 2016/17 
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Partner des SC March 
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Der heutige Gegner  

SV Mundingen 

Gründungsjahr:    1950 

Durchschnittsalter:   24,86 

Trainer:    Frank Knape 

Ergebnis Hinrunde: Spiel am 21.08.2016 

SV Mundingen I   -  SC March I 0:2 

SV Mundingen II   -  SC March II 2:1 

Fieberkurve 
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Partner des SC March 
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Spielbericht 1. Mannschaft   18. Spieltag  

Revanche gelungen!  
March bezwingt Wasenweiler im Waldstadion! 

SC March  -  SV Wasenweiler  3:2  (1:0) 
 

Am 18. Spieltag kam es zum Spitzenspiel der Kreisliga A1. Der 
Herbstmeister March empfing den viertplatzierten Wasenweiler. Im 
Hinspiel unterlag der Sportclub mit 0:3, so dass an diesem Wochen-
ende noch eine Rechnung zu begleichen war. 
 
In einem intensiven Kreisligaspiel kamen die Zuschauer ganz beson-
ders in der Schlussphase auf ihre Kosten, als sich die Ereignisse teil-
weise überschlugen. Schlussendlich setzte sich der Sportclub mit 3:2 
durch. 
 
Aufstellung: 
SC March: M. Zäh - S. Rautenberg, C. Kranz, P. Fischer - M. Bau-
mer, C. Schopp, D. Stör, B. Hügele, G. Guiman (78.Min. L. Kampe), 
M. Friedrich (87.Min. M. Germer) - M.-R. Dück (63.Min. L. Friedrich) 
SV Wasenweiler: Vonderstraß – Scharn, Bercher, Briem, Kopp – 
Dick, Kenk, Kenk, Briem, Vonderstraß – Lippitz 
 
Tore: 1:0 Eigentor (10.Min.); 2:0 M. Friedrich (74.Min.); 2:1 Von-
derstraß (85.Min.); 2:2 Kenk (87.Min.); 3:2 Kranz (FE. 90.Min.) 
 
Wasenweiler diktiert, March trifft 
Im Gegensatz zu vielen vergangenen Partien in dieser Saison, beka-
men die Zuschauer an diesem Nachmittag ein etwas anderes Bild zu 
sehen. Nicht die sonst so dominanten Marcher kontrollierten Ball und 
Spielgeschehen, vielmehr die Gäste aus Wasenweiler übernahmen 
die Initiative. Immer wieder schafften es die Gäste die Räume eng zu 
halten und so den Hausherren den Ball abzunehmen. Das erste Aus-
rufezeichen setzte aber dennoch der Sportclub. In der 10. Spielminu-
te setzte sich B. Hügele, nach einem Friedrich Pass, auf dem linken 
Flügel mustergültig durch. Nach dessen scharfer Hereingabe er-
wischte ein Gäste-Verteidiger den Ball unglücklich und bugsierte so 
das Leder in die eigenen Maschen. Die Gäste zeigten sich nach die-
sem Rückschlag aber keineswegs geschockt. Neben der erwähnten 
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Partner des SC March 
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Spielbericht 1. Mannschaft   18. Spieltag  

Spielkontrolle, schaffte es der Gast nun auch sich gute Möglichkeiten 
herauszuspielen. Zunächst legte sich Vonderstraß den Ball zu weit 
an Keeper Zäh vorbei. Anschließend zappelte zwar das Tornetz bei 
den Hausherren, doch Lippitz traf per Volleyabnahme nur das Au-
ßennetz. Zu diesem Zeitpunkt schaffte es der Herbstmeister nicht für 
die nötige Entlastung zu sorgen, so dass die Führung sich als glück-
lich darstellte. 
 
Beide Teams lassen Chancen liegen  
Die nächste dicke Chance ließ nicht lange auf sich warten. Sportclub 
Keeper Zäh rutschte beim Abstoß unglücklich aus, so dass der Ball 
direkt bei einem Gästestürmer landete. Die Gäste schafften es aber 
nicht, Kapital aus dieser Aktion zu erzielen. Auf der anderen Seite 
zeigten sich dann wieder die Hausherren. Nach einem misslungenen 
Rückpass der Gästeabwehr, bediente M. Dück den mitgelaufenen G. 
Guiman. Der Marcher Neuzugang verpasste den Moment des Ab-
schlusses, worauf die Gäste die Situation bereinigen konnten. Der 
Halbzeitstand von 1:0 spiegelte nur zu Teilen, die Leistung beider 
Mannschaften wieder. Wasenweiler kontrollierte über weite Strecken 
die Partie und schaffte es immer wieder den Herbstmeister vor Prob-
leme zustellen. Der Ausgleich wäre im Verlauf der ersten 45. Minu-
ten somit keine Überraschung gewesen. Trotz dieser Tatsache 
schafften es die Gastgeber selbst gute Möglichkeiten zu erspielen, 
ließen diese aber ungenutzt. 
 
March wird besser, Wasenweiler unter Druck  
In der zweiten Hälfte präsentierte sich der Sportclub besser. Wasen-
weiler schaffte immer weniger das Marcher Spiel zu unterbinden, so 
dass die Hausherren besser ins Spiel fanden. Die erste riesen Gele-
genheit bot sich dann B. Hügele. Nach einer schnellen Verlagerung 
über Schopp, bediente wiederum Friedrich den freistehend Hügele. 
Der Marcher schloss vom Sechzehner präzise ab, scheiterte letztlich 
aber am Querbalken. Weitere gute Gelegenheiten folgten. Erst 
scheiterte Guiman vor dem leeren Tor an einem Gäste Verteidiger, 
anschließend flatterte ein Friedrich Freistoß an die Latte. Die Gäste 
selbst schafften es nur noch selten aus dem Spiel heraus zu Chan-
cen zu kommen. Somit blieben Standardsituationen das bewährte 
Mittel. Die Marcher Defensive hielt diesen zunächst aber Stand. 
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Bilder 1. Mannschaft 18. Spieltag 
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Partner des SC March 
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Partner des SC March 
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Spielbericht 1. Mannschaft   18. Spieltag  

Friedrich furios, Crunchtime im Waldstadion 
In der 74. Spielminute dann aber scheinbar die Entscheidung. Nach 
einer kurz ausgeführten Ecke, bediente Baumer Friedrich per Dop-
pelpass. Der Marcher zog in den Strafraum und schlenzte das Leder 
aus spitzem Winkel in den Knick. 2:0. In Folge dessen schien die 
Messe gelesen. Die Gäste aber kamen noch einmal in die Partie zu-
rück. In der 85. Spielminute trug einer der unzähligen Standardsitua-
tionen Früchte. Nachdem SC March Keeper die Flanke verpasste, 
flog der Ball genau vor die Füße von Vonderstraß, der wiederum we-
nig Mühe hatte ins leere Tor einzuschieben. 2:1. Nun überschlugen 
sich die Ereignisse. Bevor die Hausherren den Anschlusstreffer so 
richtig verdaut hatten, rappelte es schon wieder im Gehäuse. Nach 
einer weiteren Standardsituation verlängerte Abwehrrecke Rauten-
berg unglücklich Richtung eigenes Tor. Torhüter Zäh parierte erst 
gekonnt, den Abpraller verwertete dann aber Kenk zum vielumjubel-
ten Ausgleich. Die Partie war ausgeglichen und schien nun komplett 
in Richtung der Gäste drehen zu können. Doch wieder kam es an-
ders. Der unermüdliche B. Hügele trieb seine Mannen wieder in die 
andere Richtung. Sein feiner Pass in die Tiefe ersprintete der einge-
wechselte Kampe, dessen Lauf nur per Foul gestoppt werden konn-
te. Referee Wilke blieb keine Wahl: Elfmeter. Chris Kranz übernahm 
Verantwortung und behielt die Nerven. Ganz sicher vollstreckte der 
Marcher ins rechte obere Eck. 3:2, die erneute Führung für die Haus-
herren. In den folgenden Minuten kam es dann noch zu einem Platz-
verweis. Gästekeeper Vonderstraß ließ sich scheinbar zu einer Be-
leidigung hinreißen, so dass Wilke den roten Karton zückte. Dies be-
deutete Gleichzeitig das Ende dieser turbulenten Begegnung. 
 

Am Ende ein glücklicher, wenn auch nicht unverdienter Sieg für die 
Mannen um Michael Kurapkat. Wasenweiler präsentierte sich über 
weite Strecken als überlegenere Mannschaft, schaffte es im zweiten 
Durchgang aber nicht die starke erste Hälfte zu bestätigen. Dennoch 
kämpfte sich das Heinelt Team zurück ins Spiel und hatte am Ende 
nicht das nötige Quäntchen Glück.  
 

Am letzten Spieltag im Jahr 2016 erwartet der Sportclub dann den 
SV Mundingen im Waldstadion. Hier haben die Marcher die Chance 
einem ereignisreichen Jahr einen gelungenen Abschluss zu geben.  

Marc Friedrich 
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Partner des SC March 
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Spielbericht  2. Mannschaft  18. Spieltag  

SC March II - SV Wasenweiler II   1:1   (0:1) 
 
Tore: 0:1 Alexander Peschel ( 36./Foulelfmeter), 1:1 Tim Tritsch 
( 56.) 
 
Aufstellung SCM: Marian Launspach, Wahidullah Rahnuma ( 74./
Marcin Drozd), Felix Tritsch ( 46./Manuel Dück), Tobias Landerer, 
Tobias Birmele, Tobias Hottek ( 46./Christoph Germer), Benjamin 
Landerer, Simon Beck, Nico Weiß, Tim Tritsch, Manuel Germer ( 75./
Marius Heck) 
 
Gelbe Karten: Benjamin Landerer, Simon Beck, Tim Tritsch 
Schiedsrichter: Jens Löffler 
 
Zum Beginn der Rückrunde ging es für den SC March zu Hause 
gegen den SV Wasenweiler, den man im Hinspiel mit 3:0 besie-
gen konnte. Der Tabellenführer aus der March musste krank-
heitsbedingt auf Torwart Christian Michels verzichten, der aber 
von Marian "Pfälzer" Launspach perfekt vertreten wurde. Außer-
dem rückten im Vergleich zur Vorwoche Felix Tritsch, Nico Weiß 
und Simon Beck neu ins Team. 
 
Auf dem gefrorenen Kunstrasen dauerte es eine gewisse Zeit, bis 
beide Teams damit zu Recht kamen. Der größte Teil der Partie spiel-
te sich deshalb auch im Mittelfeld ab. Auf beiden Seiten gab es Tor-
schüsse aus der 2. Reihe, die aber nicht den Weg ins Tor fanden. 
Richtig gefährlich wurde es für das Gästetor dann erstmals nach 
Eckball von Tobias Hottek, den Felix Tritsch per Kopf nicht perfekt 
erwischte und der Ball somit am Tor vorbei ging. Auf der Gegenseite 
gab es dann einen unnötigen Foulelfmeter für den SV Wasenweiler, 
der zur Gästeführung sicher verwandelt wurde. Der Tabellenführer 
im Anschluss mit wütenden Angriffen und kurz vor der Pause nach 
einer schönen Kombination, die große Möglichkeit für Tim Tritsch 
zum Ausgleich. Dieser scheiterte nach Vorarbeit von Manuel Germer 
aber am Torwart des SVW und es ging mit 0:1 in die Pause. 
 



 

____________________________________________________________________ 

Seite  24 

Spielbericht  2. Mannschaft  18. Spieltag  

In Halbzeit zwei direkt die Möglichkeit durch Manuel Germer, der die 
nächste klare Chance aber auch nicht zum Ausgleich unterbrachte. 
Besser machte es nach 56 Minuten dann Tim Tritsch, der nach Zu-
spiel von Tobias Landerer aus der 2. Reihe zum wichtigen Ausgleich 
für den SC March traf. In der letzten halben Stunde der Partie hatte 
der SC March durch Christoph Germer, Marius Heck, Tobias Lande-
rer und Tim Tritsch mehrere Gelegenheiten, den Siegtreffer zu erzie-
len, es sollte an diesem kalten Sonntag einfach nicht sein. Auf der 
Gegenseite hatte Wasenweiler kurz vor Ende der Partie die große 
Möglichkeit zum Siegtreffer, der Gästestürmer aber mit einem deutli-
chen technischen Defizit zum Glück für den SCM. 
 
Nach zuletzt vielen Siegen gab es für den SC March diesmal nur 
ein Punkt. Aber ein Punkt ist besser als kein Punkt und die Kon-
kurrenz muss ihre Spiele bekanntlich auch erst gewinnen. Es 
spricht allerdings für die Moral der Mannschaft, dass man nach 
Rückstand immerhin noch einen Punkt im Waldstadion behält. 
Zum Jahresabschluss hat man am kommenden Samstag den SV 
Mundingen zu Gast, bekanntlich die einzige Niederlage aus der 
Hinserie. 

Felix Tritsch 
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Aktueller Spieltag 1. und 2. Mannschaft  

1. Mannschaft  

2. Mannschaft  
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Partner des SC March 
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Torjäger der 1. und 2. Mannschaft 

 1. Mannschaft 

2. Mannschaft 
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Tabelle 1. Mannschaft  
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Partner des SC March 
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Partner des SC March 
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Tabelle 2. Mannschaft   
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Jugendfußball 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zentrales Element für sportlichen Erfolg in der  

Zukunft ist die Jugendarbeit. Natürlich liegt auch  

beim SC March ein besonderes Gewicht auf der Jugendarbeit. 

 

 

In der G-, F-, E- und D-Jugend arbeiten wir vereinsintern.  

In der C-, B- und A-Jugend kooperieren wir in einer Spielgemeinschaft  

mit dem SV Hochdorf. 

 

Durch diese Zusammenarbeit können wir eine durchgängige  

Ausbildung über alle Altersklassen hinweg sicher stellen.  

 

Wir freuen uns über jedes Kind / jeden Jugendlichen, 

der bei uns Fußballspielen möchte.  

 

 

Marc Berenbold 

Jugendleitung 

Hauptstr. 35b, 79232 March 

Tel. 07665/404 69 

jugendleitung@scmarch.de 

 

Jugend im SC March 

Fußball total – kick mit ! 
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Der Nikolaus besucht die F Jugend  

Ward ihr auch alle brav? 
 

Am 6. Dezember hat der Nikolaus unsere jungen Fußballer 
der F1 und F2 Jugend besucht und musste sogar noch ins 
Tor stehen! So ein Nikolaus hat es auch nicht leicht :-)  
Aber allen hatten ihre Freude. Vielen Dank lieber Nikolaus! 
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Fanartikel / Internet und Facebook 

 

SC March - Fanecke 

 

 

 

Fanschal     € 15,— 

Schlüsselanhänger  €   2,— 

 

Die Fanartikel können bei den 

Heimspielen erworben werden.  

 

Besuchen Sie uns auch auf unserer Internetseite 

www.scmarch.de oder unserer Facebook-Seite  

und informieren Sie sich über unseren Verein, lesen Sie 

Spielberichte, schauen Sie sich Bilder vom letzten Spiel an, 

lernen Sie die Kader unserer Mannschaften kennen und vie-

les mehr, oder nutzen Sie die Möglichkeit Fragen an die 

Vorstandschaft zu richten. 
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Vorschau  /  Dank  

Vorschau 
 
 
 

  WINTERPAUSE 
 
 
 
 
 
Am Sonntag, 5. März 2017 geht‘s dann weiter und  
zwar auswärts beim SC Kiechlinsbergen. 
 
Das 1. Heimspiel im neuen Jahr findet am  
Sonntag, 12. März 2017 gegen den FC Weisweil statt 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Der SC March bedankt sich bei allen Firmen, die uns mit 
ihrer Werbung, egal ob Trikot– oder Bandenwerbung und/
oder Inseraten unterstützen. Sie leisten einen wichtigen 
Beitrag zum Erfolg des SC March. 
 
Wir bitten Sie, liebe Mitglieder und Zuschauer, 
diese bei Ihren Einkäufen zu berücksichtigen.  
 

https://www.bing.com/images/search?q=schneemann&view=detailv2&&id=3E524CACBE9B531EE511F8722A3F4DB4163FF172&selectedIndex=13&ccid=hPSsNztc&simid=608045543625720089&thid=OIP.M84f4ac373b5c5ecd8b38a1b7dd5d6de0o0
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AH Mannschaft des SC March  
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Die Vorstandschaft des SC March 

Vorstand Finanzen:   Thorsten Müller 
     vorstand-finanzen@scmarch.de 
Vorstand Verwaltung: Wolfgang Tritsch 
     vorstand-verwaltung@scmarch.de 
Vorstand Sport:   Dominik Jund 
     vorstand-sport@scmarch.de 
Vorstand Jugend und  Marc Berenbold 
Jugendleiter   jugendleitung@scmarch.de 
 
Beisitzer:     Corinna Berenbold 
     beisitzer1@scmarch.de 
 

     Matthias Fürderer 
     beisitzer2@scmarch.de 
 

     Thomas Roth 
     beisitzer3@scmarch.de 
 

     Tanja Wisser-Thal 
     beisitzer4@scmarch.de 
 

     Philipp Nahr 
     beisitzer5@scmarch.de 
 

     Josef Kranz 
     beisitzer6@scmarch.de 
 
      

 
Ältestenrat:   Edgar Meihofer 
 
Abteilungsleitung AH:  Bernt-Uwe Berwing 
     abteilungsleiter-ah@scmarch.de 
 
Webmaster:   Tobias Birmele 
     webmaster@scmarch.de 
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Dank und Impressum 
 

An dieser Stelle möchte wir uns bei allen Helfern und Gönnern 

des SC March recht herzlich bedanken. 

Im Fußballverein treffen sich Menschen unabhängig vom Alter, 

Geschlecht, Religion, Nationalität und sozialer Herkunft. Sport 

bedeutet Herausforderung des Einzelnen im Wettkampf, aber 

auch Spaß, Freude und Geselligkeit. 

Daher ist es immer schön und sehr wichtig, viele Helfer zu ha-

ben und Weitere zu finden. 

Die Vorstandschaft 

 
 

Impressum 
Herausgeber: 

SC March e.V. 
Postfach 08 
79228 March 
 
E-Mail: info@scmarch.de 
Internet: www.scmarch.de 
 
Gestaltung und Inhalt: 
Gabi Tritsch, March        partnering@scmarch.de 
Layout Deckblatt: 
mediadinger, Hofackerstr. 96, 79110 Freiburg 
 
Druck: 
OMNIPRINT GmbH, Gewerbestr.106 , 79194 Gundelfingen 
 
Möchten Sie auf unserem Sportplatzgelände, in unserem Stadi-
onheft oder auf unserer Internetseite werben? Gerne bieten wir 
Ihnen verschiedene Pakete an. Sprechen Sie uns an. 
partnering@scmarch.de, Gabi Tritsch, Tel.: 07665-41114 

mailto:info@scmarch.de
http://www.scmarch.de
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